
INFORMATIONEN ZUM TEILNAHMEWETTBEWERB
Es ist beabsichtigt, zu einem Teilnahmewettbewerb aufzurufen. Einzelheiten ergeben sich aus den Vergabeunterlagen.

INFORMATIONEN
ALLGEMEIN

Auftragsnummer 2026_SpriG_VS_Rathaus HH_Brandschutzkonzept 

Maßnahme Objektbezogenes Brandschutzkonzept 

Maßnahme Nummer

Auftragsbezeichnung Rathaus HH - Brandschutzkonzept 

Auftragsbeschreibung Planungsleistungen des Brandschutzingenieurwesen s für das Hamburger Rathaus, AHO Leistungen
inkl. Stufenbeauftragung. Mit dem Zuschlag wird die Stufe 1 beauftragt. Ein Anspruch auf weitere
Stufenbeauftragungen besteht nicht. Das Hamburger Rathaus der Freien und Hansestadt Hamburg ist
ein denkmalgeschütztes, historisches Gebäude, welches in den Jahren 1886-1897 im Stil der
Neorenaissance vom Rathausmeisterbund unter der Federführung von Martin Haller erbaut wurde.
Hinsichtlich seiner Einheit-lichkeit des Baustils und seiner im Original erhaltenen Ausstattung stellt es
eine kulturhistorische Besonderheit dar. Das Rathaus steht als Einzelgebäude unter Denkmalschutz.
Es liegt in der Stadtmitte, angrenzend an die "Kleine Alster" und den Rathausmarkt und schließt mit
Verbindungsbauten an die Handelskammer der Stadt Hamburg an. Das Gebäude ist eine
breitgelagerte, symmetrische Anlage mit Sockel- und Mezzaningeschoss, 2 Hauptgeschossen und
steilen Kupferdächern. In den einzelnen Geschossen werden verschiedenste Funktionsbereiche
durchschnitten. Im Souterrain befindet sich der Ratsweinkeller mit den gastronomischen
Räumlichkeiten, welche sich über mehrere Gast- und Veranstaltungsbereiche erstrecken. Diese
gastronomische Fläche ist extern verpachtet und Eingriffe in diesen Bereich müssen so-wohl mit dem
Pächter als auch der Sprinkenhof GmbH abgestimmt werden. Eine Sanierung sowie Modernisierung
der dem Gastronomiebetrieb zugehörigen Flächen ist beabsichtigt.  

VERFAHREN

Auftraggeber FHH - Landesbetrieb RathausService - vertreten durch die Sprinkenhof GmbH 

Weitere Auftraggeber

Auftraggebertyp Öffentlicher Auftraggeber 

Liefer-/Ausführungsort 20095  Hamburg

Leistungsart Dienstleistung 

Vergabeart Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb (EU)  (VgV) 

VERFAHRENSEIGENSCHAFTEN

Losweise Vergabe Nein 

Art der losweisen Vergabe

Höchstzahl der Lose pro Angebot

Zuschlagskriterium Wirtschaftlichstes Angebot
Berechnungsmethode: Freie Verhältniswahl Preis/Leistung
Gewichtung: 60%: 40% 

Klassifizierungen Code Bezeichnung

71000000-8 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und Prüfstellen

71240000-2 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie planungsbezogene
Leistungen

71300000-1 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

71317100-4 Beratung im Bereich Brand- und Explosionsschutz und -überwachung

ANTRÄGE

Verwendung elektronischer Mittel Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen 

URL für elektronische Angebote https://www.deutsche-ever gabe.de 

Zulässige Signaturen Textform nach §126b BGB 

SONSTIGE ANGABEN

Mehrere Hauptangebote
zugelassen

Mehrere Hauptangebote sind nicht zulässig 

Vertragsart < Keine Angabe > 

TERMINE
ALLGEMEIN

Vorausgegangene Vorinformation Nein 

Besondere Dringlichkeit Nein 

BEKANNTMACHUNG

Vorinformation

Bekanntmachung

https://www.deutsche-evergabe.de


ANTRÄGE UND BEWERTUNG

Teilnahmefrist 17.07.2026 12:00:00 

Frist Bewerberfragen 11.07.2026 23:59 

AUFTRAGSDAUER

Beginn

Ende

Anmerkungen

ELEKTRONISCHE TEILNAHME
Bitte melden Sie sich auf der Bekanntmachungsplattform unter
    https://www.deutsche-ever gabe.de
mit Ihrem Benutzernamen und Ihrem Passwort an.

Sofern Sie im System noch nicht registriert sind, können Sie dies auf der Plattform vornehmen.
Die Registrierung ist kostenfrei.

Anschließend können Sie auf der Startseite bspw. nach dem Titel des Verfahrens über die Direktsuche als Suchbegriff suchen. Folgen Sie
anschließend der Anleitung im System, um an dem Verfahren teilzunehmen.

BEWERBERFRAGEN
Bewerberfragen müssen bis spätestens 11.07.2026 23:59 Uhr eingegangen sein.
Für später eingehende Fragen wird deren Beantwortung nicht zugesichert.
Bewerberfragen müssen unter "Nachrichten" im eVergabe Bieterassistenten gestellt, sowie Antworten dort geprüft werden.. Fragen auf
anderen Kommunikationswegen, wie telefonische, schriftliche oder E-Mail Anfragen werden nicht beantwortet.

Hinweis: Sie erhalten unmittelbar nach Beantwortung einer Bieterfrage eine Benachrichtigung per E-Mail über das Vorliegen von
Antworten im Bieterassistenten. Sie müssen daher alle Antworten im Assistenten prüfen und dort zur Kenntnis nehmen.

https://www.deutsche-evergabe.de

